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Druckerei

Mailing
Werbetechnik

Fotostudio

Tonervertrieb

Ihr Vorteil: Nur ein Ansprechpartner für Ihr ge-
samtes Projekt. Alles in einem Haus: Mailing,
Druck und Werbetechnik. Immer die passende
Manpower, wenn`s mal schnell gehen muss,
dank flexibler Mitarbeiter
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Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle

Hallo Sportkameraden,

nach dem erstmals erkanntem Coronavirus, hat der Vorstand sofort reagiert und hat
in den beiden Sportstätten vor den Toiletten Spender mit Desinfektionsmittel  installiert,
bei den letzten  beiden Terminen der Herzsportler in der Halle sprach Dr. Petter über
Verhaltensmaßregeln zu den Aktiven.

Die Aprilausgabe der VZ erscheint noch termingerecht. Leider hat das Coronavirus
schon bald Wirkung gezeigt und der Vorstand ab dem 14. März den Spielbetrieb in
unseren Sporthallen und den Sportplätzen eingestellt.

Wann dann die nächste Ausgabe erscheint, hängt vom wieder beginnenden Ver-
eins- und Spielbetrieb ab.

Die Jahreshauptversammlung
des TSV 1861 Zirndorf e.V. am 29. April 

muss leider abgesagt werden!

Über einen neuen Termin 
wird rechtzeitig informiert. 

Der Vorstand
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Aktion großes Ohr müssen Sie machen …
wenn Sie alles
vom Vereinsleben durch
„Hörensagen“ erfahren wollen

… besser ist es, Sie lesen
„regelmäßig“ unser 
Vereinsheft TSV-aktuell

Nun noch ein wichtiger Punkt:

Frage: Haben wir in unseren Hallen beim Training oder im Spiel-
betrieb Mitglieder, die zum Vandalismus neigen?
Im Jahr 2019 wurde an unserer Halleneingangstüre innerhalb von 4 Mona-
ten zweimal das Sicherheitsglas eingeschlagen und einmal die Eingangstüre
der Vereinsgaststätte Jahnstuben (pro Türe ca. 400,- € Schaden).

In der Herrentoilette wurden die Urinale mit Sensoren ausgestattet, die 
das Spülen übernehmen. Ein Sensor wurde zerstört, ein Schaden von 
ca. 400,- €.

Das Türschloss zur großen Halle wurde zerschlagen, Reparaturkosten 
ca. 250,- €

Ganz aktuell: Die selbe Türe hat von innen einen „Panikbügel“ und dazu
ist im Türschloss ein Panikvierkantstift, der durch heftige Schläge zerstört
wurde. Die Spuren sind außen und innen sichtbar! Vier Stunden dauerte die
Reparatur, Kosten sind dank Platzwart Harry nicht entstanden.

Vielleicht haben Sportkameraden etwas gesehen oder gehört, für Hin-
weise wären wir sehr dankbar! 

Günter Neff, 2. Vorstand
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1. Mannschaft

BC Nürnberg 1956 II – SG ATV Nürnberg/ TSV Zirndorf 5:3 

Gespielt wurde heute bei frostigen Temperaturen, in der Halle beim Schlußlicht BC Nürn-
berg. Trotz der schlechten Bilanz durften wir den Gegner nicht unterschätzen, da wir nur
knapp in der Vorrunde gewonnen hatten und die BC´ler wohl etwas glücklos auf dem
letzten Platz in der Tabelle stehen.

Die Damen konnten gleich zu Spielbeginn den ersten Punkt beisteuern, da der BC nur
mit einer Dame antrat und somit das Damendoppel entfiel. Die Herren mussten sich
aber dem Gegner stellen und dies gelang bei dem einen Duo besser als beim anderen.
Marvin und Julian konnten glatt in 2 Sätzen gewinnen. Matthias hatte enorme Start-
schwierigkeiten und konnte die leichten Fehler auch bis zum Ende des Spiels nicht
abstellen, so dass er mit Andi das Spiel und den Punkt dem BC überlassen musste. Die
Einzel waren allesamt wieder heiß umkämpft (trotz der frostigen Temperaturen – ich
muss es leider nochmals wiederholen) Marvin und Julian verloren fast schon standard-
gemäß ihren ersten Satz  und drehten das Spiel dann doch noch um, um die beiden ent-
scheidenden Sätze noch zu holen. Christine schwächelte in Ihrem Einzel im 2. Satz,
schaffte dann aber auch im 3. Satz den Sieg für die SG. Andi hatte da leider nicht so
viel Glück oder Durchsetzungsvermögen und verlor den anstrengenden 3. Satz zu 16.

Aber zu diesem Zeitpunkt hatten wir ja bereits 5 Punkte, die für den Sieg notwendig
waren. Glücklicherweise, denn im abschließenden Mixed mussten wir den Punkt den
Nürnbergern überlassen.

Mannschaftsaufstellung: 1.Marvin Jung, 2. Julian Storch, 3. Andi Peetz, 
4. Matthias Ganzleben, Christine Domjanic und Sabine Simon

TSV 1846 Nürnberg III – SG ATV Nürnberg/ TSV Zirndorf 8:0

Sonntag in aller Frühe mussten wir in Nürnberg antreten. Gespielt wurde auf 3 Feldern
und wir konnten auch gleich mit den Doppeln das erste „Triple“ holen. Und so ging es
fröhlich weiter gegen die internationale Auswahl des TSV 1846 Nürnberg. Marvin setzte

Badminton
Markus Burkhardt

Grasamerweg 2 · 90455 Cadolzburg
Tel. 09103 / 647 13 49

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de

Werben Sie neue Mitglieder
für unseren Sportverein
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seine 3-Satz-Erfolgsserie in gewohnter Manier fort. Den ersten Satz überließ er dem
Gegner um dann die anderen beiden zu gewinnen. Julian und Christine waren nach 2
Sätzen diesmal bereits erfolgreich. Auch Matthias konnte seinen Gegner in 2 Sätzen
bezwingen. Das Abschlußmix wurde wieder spannend. Die neue Formation Andi und
Sabine konnte erneut überzeugen und ihren nächsten 3-Satz-Sieg einfahren. So hieß
es am Ende 8:0 und scheinbar liegt es den Zirndorfern sonntags früh um halb 10 schon
in der Halle aktiv zu sein.

Mannschaftsaufstellung: 1.Marvin Jung, 2. Julian Storch, 3. Andi Peetz, 
4. Matthias Ganzleben, Christine Domjanic und Sabine Simon

2. Mannschaft

SG ATV Nürnberg/ TSV Zirndorf II im Kampf um den Aufstieg

SG ATV Nürnberg/ TSV Zirndorf II – 1. BC Nürnberg III 7:1 (14:5 Sätze)

Zum Auftakt des vorletzten Spielwochenendes war die 2. Mannschaft unserer Spielge-
meinschaft zu Gast beim 1. BC Nürnberg III. In verstärkter Besetzung (durch Walter
Friedl) konnten zunächst beide Herrendoppel jeweils in zwei Sätzen gewonnen werden.
Im Damendoppel wurde es dann enger. In drei hart umkämpften Sätzen (16:21, 21:17
und 21:19) konnten Ramona Strößler und Julia Cieplik mit einem knappen Sieg domi-
nieren. Mit einem 3:0-Vorsprung konnte den Einzeln nun entspannt entgegengesehen
werden. In einem spannenden 1. Herreneinzel konnte Alexander Klassen nach einem
deutlich verlorenen zweiten Satz ins Spiel zurückfinden. Der dritte Satz ging nur knapp
zugunsten von Klassen aus (21:19, 07:21, 21:19). Walter Friedl verstärkte die Mannschaft
und trat im 2. Herreneinzel an. Nach einem deutlichen Ergebnis im ersten Satz, behielt
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Friedl nach zwei weiteren knappen Sätzen die Oberhand. Nun war der Sieg bereits
sicher! Julia Cieplik erreichte darüber hinaus einen deutlichen Sieg im Dameneinzel
(21:14, 21:08) und Sven Horstmann gewann ebenfalls sein 3. Herreneinzel in zwei Sätzen
(21:9, 21:17). Im gemischten Doppel wurde es dann spannend. Ramona Strößler und
Markus Burkhardt fehlten letztendlich das Quäntchen Glück und so mussten sie sich mit
19:21 und 20:22 in zwei Sätzen geschlagen geben. Mit einem Sieg von 7:1 festigte die
2. Mannschaft Platz zwei in der Tabelle.

SG ATV Nürnberg/ TSV Zirndorf II – TV 1861 Hersbruck II 7:1 (14:3 Sätze)

In der Hinrunde der Saison musste sich die 2. Mannschaft der Spielgemeinschaft in
Hersbruck mit einem Unentschieden zufrieden geben. Im Rückrundenspiel wollten wir
das besser machen. Nicht zuletzt um noch mögliche Aufstiegschancen zu behalten!

Auch an diesem Sonntag unterstützte daher Walter Friedl unsere Mannschaft. Alexander
Klassen und Sven Horstmann taten sich in ihrem Herrendoppel schwer und verloren
klar in zwei Sätzen (14:21, 14:21). Im zweiten Herrendoppel konnten sich Walter Friedl
und Markus Burkhardt klar behaupten (21:12, 21:14). Ramona Strößler und Judith Herrler
konnten den ersten Satz nach guten Ballwechseln auf beiden Seiten für sich entscheiden.
Im zweiten Satz dominierten sie deutlicher und nutzten die Schwächen des Gegners
besser aus (21:17, 21:12). In einem hart umkämpften 1. Herreneinzel konnte Alexander
Klassen in zwei Sätzen (21:16, 21:17) bereits den 3.Punkt für die Spielgemeinschaft
holen. Schwerer fiel es Walter Friedl bei schwierigen Lichtverhältnissen. Nach drei
umkämpften Sätzen gewann Friedl verdient das Match (17:21, 21:16, 21:17). Nach nun
vier gewonnen Spielen galt es zunächst den Sieg einzufahren. Sven Horstmann domi-
nierte den ersten Satz im dritten Herreneinzel. Im zweiten Satz ließ er seinen Gegner
besser ins Spiel kommen, setzte sich aber letztendlich souverän mit einem 21:12 und
21:16 durch. Judith Herrler legte mit einem Sieg im Dameneinzel (21:16, 21:10) nach.
Das gemischte Doppel behauptete sich in einem engen ersten Satz und zwang seinen
Gegner zu mehr Fehlern im zweiten Satz. Das war ein schöner Abschlusspunkt, den
Ramona Strößler und Markus Burkhardt erzielten. Das Endergebnis lautete letztlich:
7:1. Juchhu! 

Nach diesen beiden erfolgreichen Spieltagen mit zwei brillanten 7:1-Ergebnissen geht
die 2. Mannschaft positiv in ihr letztes Gruppenspiel Ende März. Für zwei Wochen belegt
die Mannschaft nun Tabellenplatz 1 in der Bezirksklasse A-Ost. In den letzten Spielen
wird sich nun zeigen, ob sich die Mannschaft vom ESV Flügelrad erfolgreich behaupten
kann oder ob sich noch eine Chance für den Gruppensieg eröffnet.

Judith Herrler
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1. Damen

HGZ - Mintraching 24:24 (11:9)

Knappe Partie endet ohne Sieger

Am vergangenen Samstagabend waren die punktgleichen Damen von Mintraching/Neu-
traubling in der Biberthalle zu Gast, was schon vorab eine spannende Partie zu werden
versprach.

Dementsprechend begann die Partie auch sehr ausgeglichen und keine der beiden
Mannschaften schaffte es, sich abzusetzen. Eine kurze 6:8 Führung der Gäste nach
knapp 20 Minuten konnte durch einen 4:0 Lauf der Zirndorfer Damen wieder gedreht
werden. Die zwei Tore Führung hielt auch bis zur Halbzeit, sodass die Mannschaften
mit 11:9 in die Pause gingen.

In der zweiten Halbzeit erwischten die Hausherrinen einen deutlichen besseren Start
und konnten sich eine recht komfortable 6-Tore Führung (18:12) nach 38 Minuten erar-
beiten. Die Gäste aus Mintraching stellten daraufhin ihre Abwehr um und holten mühsam
wieder auf, sodass es knapp 3 Minuten vor Spielende unentschieden hieß. Nun hatten
die Fans einen spannenden und offenen Schlagabtausch, den die Tabellensituation
schon erahnen ließ. Einige Sekunden vor Schluss hatte die HGZ einen 7-Meter zur mög-
lichen 24:23 Führung, welchen Larissa Knapp sicher verwandelte. Die darauffolgende
Auszeit der Neutraublinger trug allerdings Früchte, sodass die Gäste Sekunden vor
Abpfiff den Ausgleich aus dem Rückraum erzielen konnten. Das Spiel endete somit leis-
tungsgerecht mit 24:24.

Kader: Mendl (Tor), Hirschmann (2), Pröpster, A. (2), Knapp (6/3), Kleinert (4/2), Matlok (1),
Tischner (1), Raab (7), Häberer (1)

Handball HG 2000
Kim Nickl

Tel. 0911 / 2 72 11 54
Mobil 0151 / 52 75 92 08

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de
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HaSpo Bayreuth – HG Zirndorf 21:25 (15:13)

Für die erste Damen-Mannschaft stand am vergangenen Samstag das Auswärtsspiel
bei der HaSpo Bayreuth auf dem Programm. Bereits im Hinspiel konnte man die zwei
Punkte an der Bibert behalten. Dass dies allerdings keine leichte Aufgabe werden würde,
war allen im Vorhinein klar. Denn mitgereist war ein dezimierter Kader mit lediglich drei
Auswechselspielerinnen. Dennoch war an diesem Kader sehr erfreulich, dass unsere
Mitte-Spielerin Julia Matlok, die sich im April vergangenen Jahres einen Kreuzbandriss
zugezogen hatten, ihr Comeback feierte. 

Die sehr offensive Abwehr der Heimmannschaft sowie der ungewohnte Harzball stellten
für die HGZ-Spielerinnen das ein oder andere Mal eine Herausforderung dar. Konsequenz
daraus waren einige leichte Ballverluste und technische Fehler. Dennoch lagen die
Flames bis zur 22. Minuten immer mit bis zu 2 Toren in Führung. Allerdings ermöglichten
einige Unkonzentriertheiten sowohl im Angriff als auch in der Abwehr den Bayreutherinnen
eine 15:13-Führung zur Halbzeit. 

Mit der richtigen Einstellung starteten die HG-Mädels in die zweite Halbzeit. Während
der Anfangsphase konnten die Flames fünf Tore in Folge erzielen und mit einem 16:19
in der 43. Minute in Führung gehen. Ab diesem Zeitpunkt standen die HGZ konsequenter
in der Abwehr und ließen nichts mehr Anbrennen. Die Schlusssirene läutete bei einem
Stand von 21:25 für die HG Zirndorf. 

Trotz des dezimierten Kaders gelang es allen HGZ-Mädels über weite Strecken der
Partie einen kühlen Kopf zu behalten, die Kraftreserven vollständig zu nutzen und so
das Spiel schließlich für sich zu entscheiden. Außerdem konnten sich alle Feldspielerinnen
in der Torschützenliste eintragen. 

Für die HG spielten: Franziska Ruzicka, Ronja Mendl (Tor); Anna-Maria Pröpster (5),
Luzi Hirschmann (2), Larissa Knapp (6/3), Lisa Kleinert (3), Sarah Pröpster (3), Julia
Matlok (1), Marina Raab (3), Anja Häberer (2)

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle mit

Marion Sünkel, Mobil: 0173-441 18 53

Gymnastik für Senioren
Mittwoch 18:00 - 19:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle mit

Horst Grund, Tel.: 0911 - 69 23 07
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2. Damen

HC Cadolzburg  - HG Zirndorf II   22:32 (10:18)

Abhaken – Punkte mitnehmen - fertig

Also, füttern wir das Phrasenschrein, kein gutes Spiel, Arbeitssieg, Pflichtsieg usw. Nun
gut, es war keine Glanzleistung, das Spiel wurde kurzfristig vorgezogen und angesetzt,
es war spät am Donnerstagabend, Weiberfasching war an sich angesagt.

Die ersten Minuten der ersten Halbzeit  waren – wohlwollend ausgedrückt – zäh. Cadolz-
burg ging sogar mit 2:1 in Führung, das konnte kurz danach korrigiert werden, aber
absetzen konnte man sich bis zur 17.Minute beim Stand von 9:10 nicht, so dass der
Trainer eine Auszeit nahm. Diese fruchtete anscheinend, denn nun ließ die Zirndorfer
Abwehr für den Rest der ersten Halbzeit nur noch ein Tor zu, der Angriff steuerte acht
Tore bei, so dass es mit einer 10:18 – Führung in die Halbzeit ging.

In den ersten zehn Minuten der zweiten Halbzeit wurde der Vorsprung auf zehn Tore
ausgebaut. Für die restliche Zeit schalteten die Zirndorfer Damen in den Verwaltungs-
modus, so dass das Spiel so gleichmäßig vor sich hin plätscherte und mit 22:32 endete.

Positiv ist zu vermerken: wieder zwei Punkte, man kann entspannt zusehen, was die
Konkurrenz macht, Pause bis übernächstes Wochenende, Zeit zum Regenerieren. Alle
Siebenmeter ( sechs) wurden verwandelt, elf Spielerinnen erzielten Tore.

Für Zirndorf spielten: Nicole Bystrich; Emma Goth (Tor);  Evi Vogt  8/2; Bianca Martini 3;
Ann-Kathrin Lehnert  3; Selina Pöppl  3/1;  Michelle Schmidt  3; Renate Thürauf  1 ;
Carolin Merkel; Kyra Pöppl  1;  Anna Seidl  2; Yvonne Becker  4/3; Stefanie Lieb  2;
Kristina Schwaß  2; 
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1. Herren

SG Kernfranken - HG Zirndorf 34:25 (14:12)

Ernüchternde Auswärtsfahrt - Überaus deutliche Niederlage in Kernfranken

Gestärkt und mit ordentlich Selbstvertrauen, vom Sieg gegen den Tabellenführer, ging
es für die Erste am Sonntagnachmittag nach Neuendettelsau. Auch hier wollte man
punkten um den Anschluss nach oben halten zu können.

So begann die Mannschaft auch und legte in den ersten sechs Minuten einen 4:0-Lauf
hin, ehe die Hausherren den ersten Treffer verbuchen konnten. Leider blieb es nicht
dabei und Kernfranken konnte in der 13. Minute ausgleichen. Von da an gestaltete sich
zunächst ein relativ ausgeglichenes Spiel, welches zur Pause in einer 2-Tore-Führung
für Kernfranken endete,

Nach der Halbzeit konnte dieser Vorsprung nicht mehr eingeholt werden, man verlor
sogar komplett den Faden, indem man ab der 40. Spielminute die Gastgeber immer
wieder durch individuelle Fehler zu Kontern einlud.

In der 52. Minute endete dies dann in einem 10-Zähler-Unterschied für Kernfranken.
Letzten Endes resultierte dann ein 34:25 daraus.

Die Spielstärke und den Teamgeist aus den vorangegangenen Spielen konnte man nicht
konservieren und somit sahen die Zuschauer einen rabenschwarzen Tag der 1. Män-
nermannschaft.

Es spielten für die HGZ: Pfrengle, Windisch (beide im Tor), Keppeler (9/3), Jäger (2),
Yazici (3), Will, Maußner (4), Rohe (1), Hierl M. (2), Bachmann (3), Hierl B. (1)
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Leichtathletik

Marcus Grun
Hans-Sachs-Straße 1 · 90513 Zirndorf

Tel. 0176 / 62 29 27 89
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Weiterer Zuwachs im Zirndorfer Trainer-Team

Zum zweiten Mal hat der Bayerische Leichtathletik-Verband (BLV) die Ausbildung zum
C-Trainer mit dem Profil "Kinderleichtathletik" angeboten. 22 Interessenten nahmen an
der zweiten Ausgabe dieser Ausbildung teil und dürfen sich ab sofort „C-Trainer Kinder-
leichtathletik“ nennen.

Die Grundausbildung absolvierten die angehenden C-Trainer Kinderleichtathletik gemein-
sam mit den C-Trainern Leistungssport in einer der drei Ausbildungsregionen des BLV.
Der Aufbaukurs mit dem Profil „Kinderleichtathletik“ fand dann vom 5. bis 10. Januar in
der Sportschule Oberhaching statt.

Hier standen dann ausschließlich die Inhalte der Kinderleichtathletik in Theorie und
Praxis auf dem Programm. Neben methodischen Reihen zu allen Disziplinen der Alter-
sklassen U 8 bis 12 erhielten die neuen Trainerinnen und Trainer unter anderem auch
Einblick in die Trainingsplanung und fachübergreifende Themen wie Abenteuerturnen
und Spiele. Ein Highlight war sicherlich die praktische Abschlussprüfung, die aus einem
Kinderleichtathletik-Wettkampf bestand. Der Wettkampf wurde von den Teilnehmerinnen
und Teilnehmern vorbereitet und dann am letzten Tag der Lehrgangswoche mit einer
Gruppe Münchener Erst- und Zweitklässler durchgeführt und ausgewertet.
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Nach der anschließenden schriftlichen Prüfung und der Abgabe einer ausführlichen
Hausarbeit dürfen sich die Teilnehmer nun alle über ihre C-Trainer Lizenz mit dem Profil
„Kinderleichtathletik“ freuen.

Herzlichen Glückwunsch an unsere Trainerin Nicole Hettrich zur bestandenen Prü-
fung. Sie leitet zusammen mit Bianca Nagler das Training der U8 und U10.

Willkommen an Bord und vielen Dank für das Engagement!

Im April feiert Karl-Heinz Schwarz seinen 80. Geburtstag.

Die Leichtathletikabteilung gratuliert dazu ganz
herzlich und wünscht alles erdenklich Gute.

Mit Sport können wir das Geburtstagskind
nicht mehr groß locken. Das liegt vielleicht
auch daran, dass er während der Trainings-
termine oft auf Reisen ist. 

Aber in dem Alter sucht man sich eben das
aus, was einem am meisten gefällt und
was einem am besten bekommt. 

In diesem Sinne Karl-Heinz, weiterhin ungetrübte Reiselust.
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Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Skiwochenende vom 28.02. bis 01.03.2020 im Weltnaturerbe Südtirol

Skiclubwetter in Südtirol?
Auch wir müssen lernen:
wenn wir unterwegs sind,
scheint nicht ununterbro-
chen die Sonne!

Der guten Stimmung der
57 Skifahrer hat die zeit-
weise, vor allem am
Sonntag, fehlende
Sonne, aber keinen
Abbruch getan. Das weit-
läufige Skigebiet um die
Sella, hat immer viele
Möglichkeiten, je nach
Können und Wollen, den
Skitag zu genießen. Und
wenn dann die Kräfte ein
wenig nachlassen, klar
bei schlechterer Sicht
sind die Muskeln doch mehr gefordert, bleibt immer noch der elegante Einkehrschwung.
Die Südtiroler Hütten bieten hervorragende Qualität. Wenn dann auch noch die Bedie-
nungen freundlich sind: Skifahrerherz was willst du mehr!
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So haben alle Skifahrer, wenn man nach
der Stimmung fragt, die zwei Tage für
sich optimal gestaltet. Zum Nachmittag,
wenn sich dann die ganze Mannschaft
am Bus versammelt, konnte die Skif-
reude noch mit wohlschmeckendem
Hochprozentigem veredelt werden. Chri-
sta du hast das Beste eingekauft!

Sonntag, am Ende des sportlich fordern-
den Skiwochenendes, haben wir alle
unverletzt und zufrieden die Heimreise
mit schmackhafter Bordverpflegung, lie-
bevoll serviert von Ulli, angetreten und
waren um 22:00 Uhr wieder in Zirndorf.

Für nächstes Jahr ist das Hotel Kloster-
sepp in Klausen bereits gebucht!

Horst Langbein

Die Jahreshauptversammlung der Ski-Abteilung am 24. April 
muss leider abgesagt werden!

Über einen neuen Termin wird rechtzeitig informiert. 

Die Abteilungsleitung
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Theaterfahrt nach Weißenburg

Liebe TSV-Mitglieder und Freunde,

Die diesjährige Theaterfahrt der Skiabteilung, zu der auch alle TSV-Mitglieder und
deren Freunde herzlich eingeladen sind, geht nach Weißenburg ins Bergwaldthea-
ter.

Dort wird das romantisch-komische Zauberspiel

„Der Alpenkönig und der Menschenfeind“

aufgeführt. Eine kurze Zusammenfassung ist unter 

www.bergwaldtheater.de/veranstaltungen/der_alpenkoenig_und_der_menschen-
feind 

beschrieben

Wir haben die Vorstellung 

am Samstag, den 27.Juni 2020 um 20:00 bis 22:30 Uhr

ausgewählt und ein Kartenkontingent reserviert, das wir bis Ende April bezahlen
müssen. Haben Sie Interesse? Dann benötigen wir bis zum 20.04.2020 eure ver-
bindliche Anmeldung (Anmeldeschluss). Zu diesem Zeitpunkt werden die Anmel-
dungen verbindlich.

Abfahrt ist am Samstag, den 27. Juni.2020 um 15.00 Uhr am Parkplatz vor der
TSV-Turnhalle „Am Eichenhain“ in Zirndorf.

Vor der Vorstellung ist ab 17:00 Uhr eine gemeinsame Einkehr im Hotel/Gasthof
„Schwarzer Bär“ (https://www.derschwarzebaer.de/neu/hotel) geplant. Der Gasthof
befindet sich direkt in der Innenstadt. Der Bus kann uns dort hinbringen/abholen und
erfordert nur einen sehr kurzen Spaziergang. Die notwendigen Sitzplätze sind im
Restaurant für uns reserviert.

Nach dem Abendessen fahren wir den kurzen Weg zum Bergwaldtheater.

Nachdem das Stück im Freien aufgeführt wird, nehmen Sie sich bitte je nach Wit-
terung, entsprechende wärmende Kleidung und auch ggf. einen Regenumhang mit. 

Wenn die Aufführung im Bergwaldtheater aufgrund eines Unwetters nicht stattfinden
kann, werden, sofern kein Ersatztermin angesetzt ist, die Kartenpreise erstattet.
Abgesagt wird nur, wenn die Bühne unbespielbar ist. Z.B. bei Gewitter, Sturm oder
Hagel. Regen ist kein Absagegrund.

Der Preis für Eintrittskarte und Busfahrt beträgt 45,00 € pro Person.

Anmeldungen sind ab sofort möglich, vorzugsweise per Mail (mit Angabe der
IBAN) unter veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de  oder mündlich in. der Skigym-
nastik. Die Zahlung erfolgt wie immer per Lastschrifteinzug.

Horst Langbein
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26.04. Vogel Willi 20.03. Zech Jürgen

den Mitgliedern

16.04. Frei Ingrid
Grisko Jens
Milde Brigitte
Wigner Ellen

17.04. Giehl Pauline
Schid Helmut

18.04. Jahnel Bruno
Richter Sabine
Saputo Anja
Scherzer Jürgen
Wilfling Timo

19.04. Götz Jürgen
20.04. Erdel Marvin

Goncalves Carlos Manuel
Goretzki Michael

21.04. Braun Georg
22.04. Onic Anton

Ziegler Fabian
23.04. Peetz Andreas
24.04. Schedel Philipp

Steidl Niklas
Ziegler Claudia

25.04. Roth Gerald
Vogt Wolfgang

26.04. Gottwald Horst
Helmer Carolin
Ittner Denise
Seeberger Reinhold

27.04. Englbrecht Walter
Hußnätter Michael

28.04. Acar Mustafa
Direnberger Marion
Praskalo Herta

29.04. Eckert Melanie
Lode Kerstin
Maisch Christine
Reiter Manuela
Zellmann Robert

30.04. Bernard Hans
Hetzel Karin
Siegmund Christian

01.05. Grosch Alexandra
Heller Matthias

02.05. Iriz Servet
Lode-Keck Wolfgang 

03.05. Höfler Walter
04.05. Hoffmann Christian

Müller Patrick
Nickl Kim

05.05. Kühner Alexander
Rummel Gertrud

06.05. Hundhammer Hermine
07.05. Egerer Irmgard

Gröschel Gabriele
Kallnischkies Doris
Muhoscholi Asirali
Pulera Vincenzo

08.05. Gömmel Norbert
Mühl Margitta

09.05. Bonetti Verena
Cuylen Angelica Claudia
Luber Alfred

10.05. Hahn Michael
Schiller Detlef

11.05. Wigner Eberhard
12.05. Kohl Gert

Reichenberger Christian
13.05. Dölp Marcus

Duckstein Isabella
Schreg Erika

14.05. Birwe Doris
Blankenberg Axel

15.05. Matschkal Heinz
Maußner Maximilian
Ruppert Dominik
Wollek Christian

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern
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17.05. Döhler Lothar
25.05. Kiener Hans
26.05. Rauscher Walter
04.06. Kohnen Werner

den Mitgliedern

16.05. Brune Mathias
Peter Pascal

17.05. Keck Manfred
Kleer Fabian
Perge Birgit

18.05. Baresel Wolfgang
Grun Marcus

19.05. Lindner Hans-Peter
Pflug-Eskofier Sieglinde
Reich Norbert
Uhlherr Thomas

20.05. Bergmeir Heidi
Könighaus Fabian

22.05. Gräbner Anneliese
Reiser Friederike
Rohm Anneliese

23.05. Höpfner Angela
Ziegler Manuel

24.05. Hügerich Uta
Keppeler Christian
Kesselring Thomas

25.05. Holzer Elisabeth
Kantminas-Rummel Marianne
Röschlein Ursula
Schemmel Lena
Sprawed Wadim

27.05. Weber Michael
Zöller Jonas

28.05. Schmidt Johannes
29.05. Beierlein Milena

Keller Veronika
Kurek Karlheinz
Mahl Thomas
Maußner Gert
Schöll Pia

30.05. Rohe Alexander

31.05. Gaspar Martina
Hirn Eva
Vogelgsang Matthias

01.06. Hornberger Markus
Huschka Oliver

02.06. Neff Günter
03.06. Hahn Heinz

Rückert-Stanelle Lil
Terjung Rolf

04.06. Herrmann Andreas
Krenzer Hedwig
Oswald Elvira

05.06. Gress Otto
06.06. Freitag Stefan

Handschuch Leonhard
Schlick Wilhelm
Stanelle Rüdiger

07.06. Held Werner
Hesabi Iman
Sander Leon Cedrik
Schweiger Isolde

08.06. Schreiner Jörg
Streng Christa

10.06. Franke Kai
Göttler Wolfgang
Hummelmann Sonja

11.06. Gillarek Niels
Herrmann Cedric
Mönch Petra
Stradtner Nadja

12.06. Heider Andreas
Kühlein Moritz

13.06. Gessner Matthias
Winkler Angelika

15.06. Kussat Jens
Zenner Sarah

Wir gratulieren 
zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern
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